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eilage zu Nr . 183 der Karlsruher Zeitung .
Mittwoch , S . August I8 « 8 .

. . „ Z .m .564 . Mannheim .
i ^ WHaus - und Magazin -

Versteigerung .
an F,lge ricbtcrlicher Verfügung wird das dem

siamund Sinzheim er in Neu-Y ork gehörige , da-
in der Jungbuschstraße Nr . 86 Int . li . 7 Nr . 27 ,

Abm Simen Steinel und Karl Cron gelegene Ge -

woch August d . I -,' Nachmittags 2 Uhr ,
dem Rathhause dahier Lfsentlich zu Eigcnlhum

versteigert werden , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn

der Schätzungspreis von . 28,000 fl .
„der mehr erreicht wird .

Das Gebäude ist neu erbaut , dreistöckig,^ und eignet
nck wegen - . - . .
bZuoes und Hofraumcs zum Betriebe eines größeren
^

Ne Steigerungsbedingungen können zu jeder Zeit
bei mir eittgesehen werden

Mannheim , den 24 . Juli 1868 .
Notar Issel ._"

Z.nb32 . Heidelberg .

Bekanntmachung .
Klavuheim - Karlsruher Nheiubahu.
SchweUenliefernng
Die Lieferung der für den Bau der obigen Eisen¬

bahn erforderlichen Querschwellen von 8 Fuß Länge
mid 5 auf 8 Zoll Stärke , und zwar :

von 18000 Stück eichenen
und 63000 , tannenen oder forlenen

Querschwellen
Maus dem Submissionswege vergeben werden .

Die Lieferung ist längstens bis Ende April 1869
M die Baustrecke oder auf irgend eine Gürerstation
-.wischenMannheim und Karlsruhe zu vollziehen .

Die schriftlichen Angebote über die ganze oder theil -
«eife Lieferung kyanifirter oder nnkyanifirter
Schwellen mit der Bezei -bnung :

„ SchwelleuUeserung für die Mannheim -Karls -
ruher - Rhembahll "

Ad längstens bis
Sam,tag de» 8 . d . M . , Vormittags 10 Uhr ,

zu welcher Zeit die Verhandlung staufindet , auf dem
Geschäftszimmer des Unterzeichneten , Main -Neckar -
Bahichos Heidelberg , ciuzüfenden . Ebendaselbst können
die näheren Bedingungen eingesehen werden , auch wer¬
den auf portofreie Anfrage Vertragscxemplare ab¬
gegeben.

Heidelberg , den 2. August 1868 .
Der Oberingenirur

B ü r k l i n .
Z.n.489 . Nr . 6097 . Basel .

Vergebung von Bauarbeiten.
Die für die Herstellung eines Salzmagazins auf -der

Eisenbahnstation bei Nheinfelden erforderlichen
nachverzeichneteu Bauarbeiten sollen im Soumissions -
wegein Akkord gegeben werden .
1) Grabarbeil , im Anschlag zu 41 fl . 42 kr .
2j Maurerarbeit , „ „ „ 1199 fl. 31 kr.
Z) Steinhaucrarbeit , „ . „ 264 fl 29 kr.
4) Zimmerarbeit , , „ „ 5592 fl. 8 kr.
bj Lchlosserarbeit, „

'
„ „ 212 fl. — kr.

Malerarbeit , „ „ , 15 fl . 48 kr.
Blechnerarbeit , „ „ „ 65 fl . 50 kr.

8) Anstreicherarbeit, „ „ „ 314 fl . 31 kr.
Gesammtanschlag 7661 fl. 59 kr.

Pläne , Voranschlag und Baubedingungen liegen
auf dem Geschäftszimmer des technischen Beamten da¬
hier zur Einsicht auf ; die Angebote auf Uebernahme
einzelner Arbeilsgatlungen oder auf die Gesammtar -
dei!, welch letzteren der Vorzug gegeben wird , sind nach
Prozenten des Voranschlags zu stellen uud versiegelt ,
jrankiri und mit entsprechender Aufschrift versehen ,
längstens bis

Montag den 10 . August d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

!» welcher Zeit dieselben geöffnet werden , bei diesseiti¬
ger Sülle einzureichen .

Basel, den 30 . Juli 1368 .
Großh Post - und Eisenbahnamt .

Der Vorstand : Der Bez .-Jngenieur :
Gaß . Scheffelt ,

des damit verbundenen großen Magazinge -

42

20

3388
250

Z.n.493 . Mainz .

Verkaufs -Anzeige .
Am 17 . August er . , Vormittags 9 Uhr ,wmmen im Bureau des Unterzeichneten Artillerie -

Mpvls im Submissionswcge zum Verkauf :
mc» 23930 Clr . Gußeisen in brauchbarer Eisen -

munilion ,
Gußeisen in unbrauchbarer Eisen -
muniüon ,
Gußeisen in diversen Gegen¬
ständen ,
Gußeisen in Geschütz-Röhren ,

^ . altes Schmiede - Eisen ,
kauflustige wollen ihre schriftlichen Offerten versic-

^ Aufschrift : „ Submisston auf Ankauf von
G/ ' ROM -c." bis zum 17 . August er . , Vormit -

r, »». ' Üanco an das unierzeichnete Arsillerie -« ch° t gelangen lassen.
der schriftlichen Meistgebote findet

" ^ ^ r Zugrundelegung derselben noch ein
U Aufbicren statt . — Die Konkurrenten wer -
min , °datb aufg :svrdcrt , entweder persönlich im Ter -

" seinen oder sich durch einen mir einem
klm zu lässig

" « versehenen Bevollmächtigten vcr -

Bwkm, ^ vkaufsbedingungen können in unserem
l-ch milgnheilt w -7den

^ E" ' D ^ kängen auch schrift -

Mainz , den 30 . Juli 1868 .
— _ Ariillcrie-Devot.S N.5217W ° lfach .

- --

, ,Ho >zvcrsieigerung.

am Dienstag den 11 . d. M . , Vormittags
11 Uhr , im LindenwirthShause zu Kalt¬

brunn ( vor Thal )
105 Stämme Buchen - Nutzholz mit 4591 Kubikfuß
und von schöner Beschaffenheit öffentlich versteigert .

Beiförster Fürst in Heubach zeigt diese Buche » auf
Verlangen vor der Versteigerung vor .

Wolfach , den 1 . August 1868 .
Fürstl . Fürstend . Forstei .

Bogcnschütz .
Z n .516 . Nr . 7749 . Konstanz . ( Bekannt¬

machung .) Katharina Gasser , Ehefrau des Be¬
nedikt Kr otz von Bankholzen , hat gegen ihren Ehe¬
mann eine Klage auf Vermögensabsonderung erhoben ,
zu deren Verhandlung Tagfahrt auf

Donnerstag den 17 . September d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet ist ; was wir zur Kenntniß der Gläubiger
bekannt machen .

Konstanz , den 22 . Juli 1868 .
Großh . Kreis - und Hofgericht , Civilkammcr .

W e d e k i n d.
Schaaff .

Z .n .482 . R .Nr . 3882 . Civ . -Kammer . Walds¬
hut . ( Bekanntmachung . ) Die Ehefrau des
Xaver Lienemann von Börgöschingen , Maria Ur¬
sula , geb . Hauser , hat gegen ihren Ehemann eine
Vermögcnsabsondermigsklage erhoben . Zur mündli¬
chen Verhandlung ist Tagfahrt auf die am

Donnerstag den 24 . September d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

beginnende Gerichtssitzung anberaumt ; was zurKennt¬
nißnahme der Gläubiger bekannt gemacht wird .

Waldshut , den 24 . Juli 1868 .
Großh . bad . Kreisgericht .

Schneider .
Aman n .

Z .n .504 . Nr . 2862 . Baden . ( Oeffentliche
Bekanntmachung .) Die Ehefrau des Klemens
Kleinhans . Maria Anna Joscpha , geb. Frey , in
Neuweier hat in der durch Anwalt Gering einge -
reichlen Klagschrift vom 17 . Juli d . I . gebeten , sie für
berechtigt zu erklären , ihr Vermögen von dem ihres
Ehemannes abzusondcm , und ist zur Verhandlung über
diese Klage Tagfahrt auf

Dien st ag den 22 . September l . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt .
Dies wird zur Kenntnißnahme der Gläubiger öffent¬

lich bekannt gemacht .
Baden , den 27 . Juli 1868 .

Großh . Krcisgerichts -Direklor .
I . A. d . D .

vr . Schultz .
Heil .

Z .n .490 . Nr . 2702 . Baden . ( Oeffentliche
Bekanntmachung .) Durch Urtheil vom Heuti¬
gen wurde die Ehefrau des Bäckers Rudolf Senk von
Elsenz , z . Zt . in Rastalt , Karoline , geb . Bockhorn ,
für berechtigt erklärt , ihr Vermögen von dem ihres
Ehemannes abzusondern und in eigene Verwaltung
zu nehmen .

Dies wird zurKenntnißnahme der Gläubiger öffent¬
lich bekannt gemacht .

Baden , den 14 . Juli 1868 .
Großh . Kreisgericht Baden — Civilkammer .

I . A . d . D . :
Di . Schultz .

Heil .
Z .n .520 . Karlsruhe . ( Arrestverfügung

und Vorladung .)
In Sachen der Handlung Lion See -

ligmann Söhne in Karlsruhe , Klä¬
gerin ,

gegen
Handelsmann Joseph Laur in Wösch¬
bach, Beklagten ,

wegen Forderung und Arrest .
Beschluß .

Die Klägerin verlangt von dem Beklagten die Be¬
zahlung von 159 fl. 16 kr. , nebst 5" /« Zinsen vom
3. d. M . an binnen kurzer Frist und von weiteren
523 fl. 56 kr. auf den 26 . August d. I . für Maa¬
ren , welche dieser unter dem 7. Februar und 17 . Mai
1867 und unter dem 26 . Mat d. I . mit dreimonat¬
licher Zahlungsfrist von ihr kaufte . Sie begehrt zu¬
gleich , da der Beklagte sich in Folge einer gegen ihn
eingeleiteten gerichtlichen Untersuchung flüchtig ge¬
macht , für ihre Forderungen einen Sicherheitsarrest
auf dessen Fahrnisse und Liegenschaften in Wöschbach.
Da die Flucht des Beklagten gerichtskundig ist und
die Guthaben der Klägerin durch einen Vuchauszug
und durch ein Zeugniß ihres Buchhalters bescheinigt
wurden , so wird nach 88 597 , 598 « , 606 Ziffer 1
und 2 nnd folgende und 243 ff. Proz .Ord . bis zum
Betrage der genannten Forderungen der Klägerin auf
die in der Wohnung des Beklagten befindlichen Fahr¬
nisse Arrest gelegt und der Gerichtsvollzieher für
Wöschbach angewiesen , deren gerichtliche Hinterlegung
zu bewirken ;

ferner dem Beklagten die Veräußerung seiner Lie¬
genschaften Wöschbacher Gemarkung untersagt .

Zur Verhandlung über die Haupt - und Arrest¬
klage wird die

Freitag den 25 . September d. I .,
Vormittags 9 Uhr ,

im Zivilkammersaale zu Karlsruhe stattstndende
öffentliche Gerichtssitzung bestimmt und hierzu der
kläzerische Anwalt , Herr Frey , mit der Auslage , den
Arrest durch vollständige Bescheinigung der klägeri -
schen Ansprüche und des Grundes zur Arrestanlage
zu rechtfertigen , und der Beklagte vorgeladen , dieser
mit dcr Aufforderung , in der

'
Tagfahrt mit einem

nnverweilt zu bestellenden Anwalt zu erscheinen oder
sich durch einen solchen vertreten zu lasse», widrigen¬
falls die Klagthaisachcn als zugestanden angenom¬
men , etwaige Einreden gegen die Hauptklage , sowie
gegen die Rechimaßigkeil deö Arrestes ausgeschlossen
und in der Sache selbst nach dem Ktagbegehrcn , so¬
weit eS in Rechten begründet ist , erkannt würde .
Dem Beklagten wird ferner ausgegeben , spätestens in
der Tagfahrt einen dahier wohnenden Gewalthaber
für den Empfang aller Einhändigungen auszustellen ,
indem sonst alle weiteren Verfügungen und Erkennt¬
nisse mrt der gleichen Wirkung , wie wenn sie der

Partei eröffnet wären , an der diesseitigen Gerichts¬
tafel angeschlagen würden .

Karlsruhe , den 30 . Juli 1868 .
Gr . Handelsgericht KarlSrnhe - Pforzheim .

Heimerdinger .
B ö ck h.

Z .M642 . Nr . 9702 . Radolfzell . ( Auffor¬
derung . ) Der kath . Schulfond zu Randegg besitzt
auf dortiger Gemarkung folgende Grundstücke :

1 Vierling Acker hinter der obcrn Kirche , neben Ja¬
kob Brüksch , Schmied , und Johann Handloser .

1 Vierling 63 Ruthen Acker im Grabe , neben Jakob
Brülsch und den Anstößern .

2 Vierling 63 Ruthen Acker im Brühl , neben Se¬
bastian Fink und Jakob Britisch , Schmied .

3 Vierling Acker in Unlerbnchen , neben Johann
Britisch » nd dem Wald .

3 Vierling Acker im Krummeriße , neben dem Weg
und Andreas und Joh . Handloser .

2 Vierling Acker im Walt , neben den Reben und
dem Weg .

1 Vierling 63 Ruthen Acker im Watt , neben dem
Graben uno Johann Vrütsch , Sattler .

4 Vierling 63 Ruthen Acker und Wies im Diten -
bohl , neben Desider Brutsch und Kronenwirth Mors .

3 Vierling 6 Ruthen Wies in Oberwiesen , neben
Michael Ricinnüller und dem Bach .

3 Vierling Acker im Leimfeld , neben Salomon Hand¬
loser und der Zillgaß .

3 Vierling 26 Ruthen Wald in der Glockenhalden ,
neben dem Kirchwald und dem Ackerfeld.

Es mangelt der Rechtstitel und dessen Eintrag im
Grundbuch .

Auf Antrag des Besitzers werden alle Diejenigen ,
welche an diesen Grundstücken in den Grund - und
Pfandbüchern nicht eingetragene , auch sonst nicht be¬
kannte dingliche Rechte , lehenrcchtliche oder fideikom¬
missarische Ansprüche haben oder zu haben glauben ,
hiermit aufgefordert , solche

binnen 2 Monaten
dahier anzumeldcn oder geltend zu machen , widrigen¬
falls sie ini Verhältniß zu dem jetzigen Besitzer verlo¬
ren gehen .

Radolfzell , den 20 . Juli 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

I ä ck l e.
Z .m674 . Nr . 4877 . Eberbach . ( Aufforde¬

rung .) Auf Antrag des Wilhelm Hanck dahier
werden alle Diejenigen , welche an der Liegenschaft

27 Ruthen Nürnberger Maß Wiese an der stei¬
nernen Brücke hiesiger Gemarkung , neben Lud¬
wig Weihrauch und Karl Koch Erben ,

in den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene ,
auch sonst nicht bekannte dingliche Rechte , lehenrecht¬
liche oder fideikommissarische Ansprüche haben oder zu
haben glauben , aufgesordert , solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls dieselben Wil¬
helm Hanck gegenüber verloren gehen würden .

Eberbach , den 1. August 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Hauser .
Z .m .455 . Nr 16,953 . Freiburg . ( Gant¬

edikt . ) Gegen Hermann Hcinemann von
L -cherzingen haben wir Gant erkannt , nnd es wird
nunmehr zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren
Tagfahrt anberaumt aus

Dienstag den 18 . August d . I . ,
Vormittags 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grund Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen , aufgesordert , solche in der angesetzlen Tagfahrt ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich Ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechle zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden rorzulegen , oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepflegcr und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche nnd Ernennung des Masse¬
pflegers und Gläubigerausschusses die Nichlerscheinen -
deir als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden .

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrl einen dahier wohnenden Ge -
wailhaber für den Empfang aller Einhändigungen zu
bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst ge¬
schehen sollen , widrigenfalls alte weitern Verfügungen
und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn
sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Sitzungs¬
orte des Gerichis angeschlagen , beziehungsweise den¬
jenigen im Ausland wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthalt bekannt ist, durch die Post zugcsendet würden .

Freiburg , den 9. Juli 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

G a l u r a .
Belz . A . j .

Z .m .654 . Nr . 5636 . Schönau . ( Gantedikt . )
Gegen die Verlassenschaft der Maria Kaiser Wittwe ,
geb . Kaiser , von Todtnauberg , haben wir Gant er¬
kannt , und es wird nunmehr zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren Tagsahrt anberaumt auf

Samstag den 29 . August d. I . ,
frühst Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche ans was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzlen Tagfahrt ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisnrkunden vorzutegen oder de» Beweis durch
andere Beweismittel anzulrelm .

In derselben Tagfahrl wird ein Massepfleger und ein
Gläubigeransschuh ernannt und ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versuch ! werden , und cs werden in Bezug
ans Borgvcrgleiche und Ernennung des Massepflegers
nnd Gtäubigerausschusses die Nichrerscheinenden als
der Mehrheil der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen

zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären . nur an dem Si¬
tzungsorte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Ausland wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthalt bekannt ist, durch die Post zugesendet würden .

Schönau , den 24 . Juli 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Weißer .
Z .m .672 . Nr . 7176 . Baden . ( Gantedikt . )

Gegen Karl Harlfinger von Baden habm wir Gant
erkannt , und es wird nunmehr zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren Tagsahrt anberaumt ans

Donnerstag den 20 . August d . I . .
Vormittags 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaste machen
wollen , aufgesordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschluffes von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumeldcn und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Bewcisurkunden vorzulegen , oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzmreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse -
pflegers und Gläubigerausschusses die Nichterscheinen -
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden .

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen im Jnlande wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si -
tzungsorte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Auslände wohnenden Gläubigem , deren
Aufenthaltsort bekannt ist , durch dis Post zugesendet
würden .

Baden , den -28 . Juli 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

v. Z e ch.
Z .m .679 . Nr . 7168 . Eppingen . ( Gantedikt .)

Gegen Bäcker Mar Rittelmann in Rohrbach ist
Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und
Vorzugsverfahrcn auf

Montag den 17 . August 1868 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Die -
lenigen , welche aus was immer für einem Gründe An¬
sprüche an die Masse zu machen gedenken , solche , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oderUnterpfandsrechte , welche sie gellend machen
wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit gleichzeiti¬
ger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung
des Beweises mit andem Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger
und em Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug aus Borg -
Vergleiche und Ernennung des Masscpflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen deitretend angesehen werden .

Die im Auslände wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Parthie selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Parlhie eröffnet wären , am Sitzungsorte
des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise denjenigen
im Auslande wohnenden Gläubigem , deren Aufent¬
haltsort bekannt ist, durch die Post zugcsendet würden .

Eppingen , den 24 . Juli 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

K u g l e r .
Z .m .680 . Nr . 7134 . Lriberg . (Anssch lnß -

erkenntniß .)
Die Gant

des Ochsenwirths Georg Fischer von
Gütenbach betreffend .

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderun¬
gen vor oder in der heutigen Tagfahrl nicht ange¬
meldet haben , werden hiemit von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen .

Triderg , den 31 . Juli 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Martin .
V .952 . Nr . 9612 . Konstanz . ( Bekannt¬

machung .)
Die Führung der Handelsregister betr .

Beschluß .
In das Firmenregister O .Z . 104 wurde heute einge¬

tragen der Ehcvertrag des Musikalienhändlers Ernst
Abendroth dahier mit Josefa Hörnle von da,
li . 6 . Konstanz , den 24 . d. M . , womach jeder Ehe -
theil nur 100 fl . in die eheliche Gütergemeinschaft ent¬
wirft , wogegen alles übrige gegenwärtige und zukünf¬
tige fahrende Beibringen mit den darauf hastenden
Schulden von Leiden Theilcn zu Liegenschaft erklärt
und von der Gemeinschaft ausgeschlossen wird .

Konstanz , den 27 Juli 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

^ I . Buh .
V .953 - Nr . 9753 . Konstanz . ( Bekannt¬

machung .)
Die Führung dcr Handelsregister betr .

Beschluß .
Der Inhaber der sud O .Z . 4 im Firmenregister ein¬

getragenen Firma „Macairc nnd Cie . " dahier ,
Moritz Macaire , ist gestorben und wird diese Firma
von einer Kommanditgesellschaft sortgcsetzt, welche mit
dem 1 . d . M . begonnen hat und deren persönlich has¬
tende Gesellschafter Ingenieur Karl So ein und der
frühere Prokurist Kaufmann Wilhelm Krämer da¬
hier sind . Der Vertrag dieser Gesellschaft wurde heule
« ud O .Z . 28 zum Gescllschasisregister eingciragcn .

Konstanz , den 27 . Juli 1868 .
Großh . bad . Amlsgericht .

I . B u tz.
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Z .m .656. Nr. 7571. Schopfheim . ( Auf .

forderung .) Metzger Johann Friedrich Grether ,
38. Jahre alt , von Wiechs, hat sich im Jahr 1854 nach
Amerika begeben , und seit zwölf Jahren keine Nach¬
richt mehr von sich gegeben . Derselbe wird aufgefor¬
dert, seinen Aufenthaltsort

binnen Jahresfrist
hier anzuzeigen, widrigenfalls er für verschollen erklärt
und sein Vermögen den muthmaßlichen Erben in für¬
sorglichen Besitz gegeben würde.

Schopfheim, den 29. Juli 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Kilg ensteiu .
Z .m .655 . Nr . 5651 . Schönau . (Aufforde¬

rung .) Der vor 16 Jahren nach Amerika ausge -
wanderte ledige Joses Wunderte von Todtnau hat
seither keine Nachricht mehr von sich gegeben . Er wird
deßhalb auf Antrag seiner Schwester Barbara , verehe¬
lichte Hugelmann , in Todtnau , aufgesordert, sich
dahier

binnen Jahresfrist
zu melden , ansonst sein Vermögen seinen muthmaß¬
lichen Erben in fürsorglichen Besitz gegebm würde.

Schönau , den 23 . Juli 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Weißer .
Z .m.601. Nr . 11,770 . Bruchsal . ( Auffor¬

derung ) Georg Friedrich Blankenbühler von
Heidelsheim , welcher im Jahr 1826 die Wanderschaft
antrat , hat im Jahr 1852 letztmals von Hamburg aus
Nachricht von sich gegeben.

Auf Antrag seiner nächsten Verwandten wird,Georg
Friedr . Blankenbühler von Heitersheim hiermit
aufgefordert,

innerhalb Jahresfrist
Nachricht von seinem dermaligen Aufenthaltsort zu
geben, widrigenfalls er für verschollen erklärt und sein
Vermögen seinen nächsten Verwandten in fürsorglichen
Besitz gegeben werden soll.

Bruchsal, den 22 . Juli 1868.
Großh. bad. Amtsgericht.

S t a i g e r .
Ibach .

Z .m492 . Nr . 9165 . Emmendingen . ( Ur -

theil . ) Georg Michael Schilling er von Malter -
dingcn wird für verschollen erklärt , und sein Vermö¬
gen seinen bekannten gesetzlichen Erben in fürsorglichen
Besitz gegen Sicherheitsleistung gegeben .

V . R . W .
Emmendingen , den 17 . Juli 1868.

Großh . bad. Amtsgericht,
v. Rotteck .

Z .m .673 . Nr . 8561 . Durlach . ( Verschol¬
lenheitserklärung .)

Die Verschollenheit des Ignaz Mar¬
tin , der Barbara Martin und des
Johann Martin von Stupferich btr .

Beschluß .
Da Ignaz Martin , Barbara Martin und Jo¬

hann Martin von Stupferich innerhalb Jahresfrist
keine Nachricht von sich gegeben haben , so werden die¬
selben auf Antrag der Bethciligten für verschollen er¬
klärt und werden ihre muthmaßlichen Erben in den
fürsorglichen Besitz ihres Vermögens gegen Sicher¬
heitsleistung eingesetzt .

Durlach , den 31. Juli 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

Goldfchmidt .
Z . Begl . :

Jung .
Z .m643 . Nr . 9565 . Engen . ( Aufforde¬

rung .) Die Witlwe des Jakob Nußberger , Fran¬
ziska, geb . Kißling , von Anselfingen hat um Einwei¬
sung in Besitz und Gewähr der Verlassenschaft ihres
7 Ehemannes nachgesucht , welcher Bitte entsprochen
werden wird, wenn

binnen 3 Wochen
keine Einsprache dagegen erhoben wird.

Engen , den 27 . Juli 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

H. Schmidt .
Rinsler .

Z .m .653. Nr . 9633 . Engen . ( Aufforde¬
rung . ) Die Wittwe des Damian Oerle , Marie ,
geb. JooS , von Schlatt u . Kr . , hat um Einweisung
in Besitz und Gewähr der Verlassenschaft ihres ft Ehe¬
mannes nachgesucht , welcher Bitte entsprochen werden
wird , wenn

binnen 3 Wochen
keine Einsprache dagegen erhoben wird.

Engen , den 28. Juli 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

H. Schmidt .
Rinsler .

Z .m.657. Nr . 15,110 . Waldshut . ( Auf¬
forderung .) Josef Banholzer von Bechtersbohl
hat um Einsetzung in den Besitz und die Gewähr der
Verlassenschaft seiner Ehefrau gebeten. Diejenigen,
welche nähere Ansprüche darauf zu haben glauben, wer¬
den aufgefordert, dieselben

binnenIWochen
dahier geltend zu machen, widrigenfalls dem Gesuche
entsprochenwürde.

Waldshut , den 24. Juli 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

H a u r y.
Z .m.663. Bruchsal . ( Oeffentliche Auf¬

forderung .) Barbara , geborne Schwaninger ,
Ehefrau des Franz Schmitt aus Philippsburg , un¬
bekannt wo in Australien , wird zur Erbtheilung ihrer
Mutter , Josef Schwaninger Wittwe , Sophia , geb.
H e i d e l b e r g e r , von Bruchsal, mit Frist von

drei Monaten
und mit dem Bedeuten hierher vorgeladen, daß, wenn
sie nicht erscheint , die Erbschaft werde Denen zugetheilt
werden , welchen sie zukäme, wenn sie, die Vorgeladenc,
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Bruchsal, den 23. Juli 1863.
Der Großh . Notar

A . Leiblein
Z .m .678. Freiburg . ( Erbvorladung . )

Ludwig Friedrich Stemmler aus Karlsruhe ist zur
Erbschaft seines dahier verstorbenenOheim« Philipp
Tschammerhell , Apotheker , milberufen .

Da dessen Aufenthaltsort unbekannt ist, so wird der¬
selbe hiermit aufgefordert , sich

binnen drei Monaten
zur Erbschaft zu melden, widrigenfalls dieselbe Denjeni¬
gen zugetheilt würde , welchen sie zukäme , wenn der
Geladene zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre.

Freiburg , den 31,-Juli 1868.
Der Großh . Notar

L . M ü l l e r.

Z .m .677. Freibura . (Erbvorladung .) Bar¬
bara , geb. Steiger , Ehefrau des Johann Schlegel ,
Schreiner von hier , welche vor einigen Jahren nach
Nordamerika auswandette , ist zur Erbschaft auf Ab¬
leben der Anna Kuhn und der Elifabetha Kuhn von
hier mitberufen.

Da deren Aufenthaltsort unbekannt ist, so wird die¬
selbe hiermit aufgefordert, sich

binnen drei Monaten
zu melden , widrigenfalls die Erbschaften Denjenigen
zugetheilt würden, welchen sie zukämen, wenn die Ge-

ladenwzur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre.

Freiburg , den 31. Juli 1868.
Der Großh . Notar

L . Müller .
Z .m .665. Eichstcllcn . (Erbvorladung .)

Karl Friedrich Stößel , Sophie , Emma und Ka¬
tharina Stößel , alle von hier , sind zur Erbschaft
aus Ableben ihrer Mutter , Joh . Georg Stößel ,
Chirurg hier , Ehefrau Anna Maria , geb . Schuh¬
macher hier , berufen. Dieselben werden zur Erb¬
theilung mit Frist von

3 Monaten
vor Unterzeichneten Theilungsbeamten mit dem Anfü¬
gen vorgeladen , daß , im Falle sie nicht erscheinen , die
Erbschaft lediglich Denen zugetheilt werde , welchen sie
zukäme , wenn die Vorgcladenen zur Zeit des Erban¬
falls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Eichstetten, den 27 . Juli 1868 .
Großh . Notar
A . Starck .

Z .m.666. Eichstetten . ( Erbvorladung . )
Katharina und Karl Küm merlin vo» Nimburg ,
deren Aufenthaltsort unbekannt ist , sind zur Erbschaft
auf Ableben ihres Bruders Joh . Georg Kümmer -
lin von da durch das Gesetz berufen. Dieselben wer¬
den mit Frist von

3 Monaten
vor den Unterzeichneten Theilungsbeamten mit dem
Bemerkenvorgeladen, daß, im Falle sie nicht erscheinen ,
die Erbschaft lediglich Denjenigen zugetheilt wird , wel¬
chen sie zukLme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit des
Erbansalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Eichstetten, den 27 . Juli 1868.
Großh . Notar
A. Skarck .

Z .m .667. Gengenbach . (Erbvorladung .)
Karl Brüderle , Weber von Gengenbach, und Josef
Brüderle , Schneider von da , sind auf Ableben
ihres Vaters , des Webers Alois Brüderle von hier,
zur Erbschaft berufen. Da deren Aufenthalt unbe¬
kannt ist, so werden dieselben aufgesordert,

binnen drei Monaten
zu den Erbverhandlungen dahier zu erscheinen , widri¬
genfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen zugetheilt
würde , welchen sie zukäme , wenn die Vorgcladenen
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wären.

Gengeubach, den 30. Juli 1868.
Der Großh . Notar

S e i tz.
Z .m.638. Grießen . (Erbvorladung .) Sofie

Kuhn , ledig , von Hohenthengen ist zur Erbschaft
ihrer unterm 13. Juli 1868 verstorbenen Mutter ,
Nikolaus Kuhn 's Wittwe , Katharina , geb. Mejer ,
von Hohenthengen, kraft Gesetzes herufen.

Da der Aufenthalt der genannten Erbberechtigten
diesseits nicht bekannt ist , so wird dieselbe hierdurch
aufgesordert,

binnen 3 Monaten , s ilsto ,
ihre Erbansprüche um so gewisser anher geltend zu
machen , als andernfalls die Erbschaft lediglich Denje¬
nigen zugetheilt wird , welchen sie zukLme , wenn sie ,
die Vorgeladene, zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
am Leben gewesen wäre.

Grießen, den 27. Juli 1868.
Der Großh . Notar

Faul .
Z .m .669. Leimen . (Erbvorladung .) Anna

Maria Bähr , Tochter des Peter Bähr und der Anna
Maria , geb. Gugler , von Grombach , vor 17 Jah¬
ren nach Amerika ausgewandert , deren Aufenthaltsort
unbekannt ist , wird zur Erbtheilung ihres zu Krrch -
heim verlebten Großoheims Michael Pfisterer mit
dem Ansügen vorgeladen, daß , wenn sie sich

innerhalb 3 Monaten
nicht meldet , die Erbschaft nur Denen zugetheilt wird,
welchen sie zukäme, wenn sie, die Vorgeladene, zur Zeit
des Erbansalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Leimen, den 16. Juli 1868.
Schultheis ,

Notar .
Z .m.700 . Mannheim . ( Erbvorladung . )

Zur Erbschaft des Kammerdimers Christian Lein -
hos dahier ist Therese Hardüng aus Schwetzingen,
welche sich am 29 . Mai 1853 mit dem Mechaniker
Karl Friedrich Willareth von Bötzingen verehe¬
lichte , mitberusen ; sie ist nebst ihrem Ehemann nach
Amerika ausgewandert , ohne Nachricht von sich gege¬
ben zu haben , und da die bisherigen Nachforschungen
über ihren Aufenthallsort vergeblich gewesen sind , so
werden Hiemil Theresia Hardüng , gcehclichte Wil¬
lareth , und, wenn sic gestorben sein sollte , deren
eheliche Kinder aufgesordert , sich dahier

binnen drei Monaten
zur Erbschaft des Christian Leinhos zu melden, wi¬
drigenfalls dessen Nachlaß Denen zugetheilt würde,
denen er zukäme , wenn Therese Hardung und
deren Kinder zur Zeit des Erbansalls nicht mehr gelebt
hätten .

Mannheim , den 1 . August 1868.
Großh . Notar

TheodorTrefzer .
Z .n .501. Nr . 3559 . Mosbach . ( Vorladung .)

Der Angeklagte August Galmbacher von Rippberg
wird zusolge Verweisungsbcschlussesder Raths - und
Anklagekammer vom 2 . Juni 1868 , Nr . 1494 , zur
Verhandlung der gegen ihn vorliegenden Anklage
wegen Belrugsversuchs in die

Donnerstag den 20 . August 1868 ,
Vvrmitt . 10 Uhr ,

dahier stattfindende öffentliche Sitzung der Strafkam¬
mer vorgeladen, mit dem Anfügen, daß er 14 Tage vor
der Hauptvcrhandlung sich bei dem Großh . Amtsge¬
richt Walldürn zu stellen habe. Dies wird dem flüch¬
tigen Angeklagten auf diesem Wege bekannt gemacht.

Mosbach, den 29. Juli 1868 .
Großh Kreisgerichc als Strafkammer des Großh .

Kreis- '
und Hofgerichts Mannheim .

Der Vorsitzende :
W . Kapferer ,

Schlchner .
Z .M.651. Oberkirch . - ( Erbvorladung . )

Er,gelben Bruder von Stadelhofen ist zur Erbschaft

seines verstorbenenVaters , Andreas Bruder , gewese¬
ner Bürger und Landwirth von Stadelhofen , berufen.
Da dessen Aufenthaltsort nicht bekannt ist, so wird der¬
selbe

mit Frist von drei Monaten ,
von heule an , zu den Erbvertheilungsverhandlungen
mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen , daß , wenn er
nicht erscheint , die Erbschaft Denen wird zugetheilt
werden, welchen sie zukäme, wmn er , der Vorgeladene,
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wäre.

Oberkirch, den 31 . Juli 1868 .
Der Großh . Notar

C. Krieg .
Z .m .646 . Nr . 2831 . Tauberbischofsheim .

(Erbvorladung .) Barbara Becker , ledig , von
hier , welche im Jahr 1850 nach Amerika «uswanderte,
ist zur Erhschaft ihrer SchwesterAnna Maria Becker ,
der dahier verlebten Inspektor Lang Wittwe , ge¬
wöhnlich Landkammerräthin genannt , berufen. Die¬
selbe wird aufgesordert, sich

binnen drei Monaten
in Person oder durch einen Gewalthaber zum Em¬
pfang hes Erbes hier zu melden, widrigenfalls ihr An-
theil den Milerben zugewielen werden wird .

Tauberbischofsheim, den 28 . Juli 1868.
Höge ,

Gerichtsnotar .
Z .m .645 . Weingarten . ( Erbvorladung .)

Andreas Utz , Sohn des 7 Heinrich Utz von hier, seit
mehreren Jahren ohne bekannten Aufenthalt in Ame¬
rika abwesend , wird hiermit zu den Erbtheilungsver -

handlungen feines am 25 . Dezember v . I . verlebten
Oheims

'
Georg Jakob Utz , Bürgers und Maurers

dahier, unter Anberaumung einer Frist
von drei Monaten

mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen, daß, wenn er
nicht erscheine , die Erbschaft Denen werde zugetheilt
werden, welchen sie zugekommen, wenn er — der Vor¬
geladene — zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Weingarten , den 30 . Juli 1868.
Neuer , Notar .

Z .n .505 . Nr . 3386 . Heidelberg . ( Bekannt¬
machung . ) In Anklagesachen gegen Wilhelm
Schmitt , genannt Senk , von Diedesheim, wegen
Betrugs , ist Tagfahrl zur öffentlich -mündlichenHaupt¬
verhandlung anberaumt auf

Donnerstag den 10 . September d. I . ,
Morgens 8 Uhr ;

was zur Kenntniß des flüchtigen Angeklagten mit dem
Ansügen gebracht wird , daß er sich 14 Tage vorher bei
dem Großh . Amtsgericht Heidelbergzu stellen hat.

Heidelberg, den 28. Juli 1868.
Großh. bad. Kreis- und Hofgericht Mannheim ,

Strafkammer , Abiheiluug Heidelberg.
Der Vorsitzende :
O b k i r ch e r.

Latterner .
Z .n .503 . Nr . 2161 . Mannheim . ( Vorla¬

dung . )
I . U . S .

gegen
Joses Frey von Heidelberg und dessen
Ehefrau , Margaretha , geb . Weiß ,

wegen Betrugs gegen Gläubiger und
Bruchs des Offendarungseides ,

, ferner gegen
Barbara Weiß , geb. Fischer , in
Heidelberg, und Elisabeth Frey , geb.
H 0 rinulh von da,

wegen Beihilfe zu dem Betrüge.
Die Angeklagten Josef Freh und Margaretha

Frey , geb . Weiß , deren Aufenthalt unbekannt ist ,
werden zufolge Verweisuugöbeschlusses vom 30. v.
MtS . , Sir. 1798 , zur Verhandlung der gegen sie vor¬
liegenden Anklage wegen Betrugs gegen Gläubiger
und Bruchs des Offenbarungseides in die

Dienstag den 25 . August 1868 ,
Vorm . 10 Uhr ,

dahier stattfindende öffentliche Sitzung der Straf¬
kammer vorgeladen, mit dem Ansügen , daß sie sich 14
Tage vor derHauplverhandlung hei dem Großh . Amts¬
gericht Heidelberg zu stellen haben, und daß die Ver¬
handlung und Aburtheilung statlfindcn wird , mögen
sie nun erscheinen oder ausbleiben.

Dies wird den flüchtigen Angeklagten Josef Frey
und Margaretha Frey auf diesem Wege eröffnet.

Mannheim , den 31 . Juli 1868.
Großh . Kreis - und Hofgcricht, Strafkammer .

Der Versitzende :
B e n ck i s e r.

Lehning .
Z .n .500. Nr . 2126 . Mannheim . (Verwci -

sungserkcnntniß .)
In Untersuchungssachen

gegen
Albert Schweikart von Mannheim

wegen Unterschlagung.
Nach Ansicht des 8 26 der Gerichtsverfassung und

der 88 205 Ziff. 5 und 207 der Str .Pr .Ordn . wird
erkannt :

Handlungskommis Albert Schweikart von
Mannheim sei unter der Anschuldigung :

daß er am 16 Juni d . I . einen Wechsel auf
Eduard König in Ludwigshafen , im Betrag
von 65 fl. 9 kr., der ihm von seinen Prinzipalen
F . Sch unk L Cie . dahier zum Inkasso über¬
geben worden war , ferner 4 bayrische Coupons
s 11 fl. 15 kr . und 1 hayrischen Coupon fl 4 fl. ;
deßgleichen einen Coupon der DeutschenFeuer¬
versicherungs- Gesellschaft auf Gegenseitigkeit in
Ludwigshafen fl 7 fl. , zusammen im Betrag vvn
56 fl. , welche er von den Genannten zum Ein¬
züge erhalten , in Ludwigshafen einzog , und
nebst weiteren 25 fl., welche ihm seine Prinzipale
behändigt hatten , um damit eine Steuerschuld zu
berichtigen , in der Absicht sich zueignete , sic sei¬
nen Prinzipalen ohne Ersatz zu entziehen , und
daß er sich damit des nach 88 400, 403 Ziff. 2
zu bestrafenden Verbrechens der Unterschlagung
schuldig machte , in Anklagestand zu versetzen und
zur Aburtheilung vor die Strafkammer dahier
zu verweisen.

Dies wird dem flüchtigen Angeklagten hiermit be¬
kannt gemacht.

Mannheim , den 25- Juli 1868.
Großh . Kreis « und Hofgericht , Raths - und Anklage¬

kammer, I. Abthcilunq.
Weber .

Bumiller .
Zn .502. Nr . 7891. Konstanz . ( Bekannt¬

machung . ) I . st- S . gegen Franz Anton Holz -

heicrvon Allensbach, wegen Betrugs . Wird die von
dem Angeklagten gestellte Kaution von 2000 fl, nach

Maßgabe derBestimmungen der 88169 ff. der St Ar-
für verfallen erklärt.

Konstanz, den 27 . Juli 1868.
Großh . Kreis - und Hofgericht. Raths - und Anklaa».

kammer.
W e d e k i n d.

Scha,fs
Z.n.512. Nr . 427 . Mosbach . (Fahndung

Zurücknahme .) I . U. S . gegen Johanne chäs ,
von Wagenschwend und Genossen wegen D .ebstM
verübt in Bande , haben sich die MitangeschuldwS
Andreas Berg , Florentine Schäfer und J,h ^S
Schäfer gestellt ; weßhalb die Fahndung vom 3g ?
Mrs . zurückgenommen wird.

'

Mosbach, den 1 . August 1368.
Der

Untersuchungsrichter bei Großh . Kreisgericht Mosbs «
W. Kapferer . ^

Z .m.675. Nr . 4338 . I e st c t t e n . ( Vor, . ,
düng .) Der ledigeDienstknecht Kolumban Binkm
von Hürlingen , Großh . Bezirksamts Bonndoft
Jahre alt , ist des Betrugs aus Gewinnsüchtig ft.
gesetzter That , und damit des 11 . Rückfala ! ch
gleichartiges Verbrechenangeschuldigt. Derselbe M
hiemit aufgefordert , sich b inn en 14 Tagend ,
hier zu stellen , indem sonst nach dem Ergebnis k -
Erkenntniß gefällt werden wird.

Zugleich wird gebeten , auf denselben zu fahnde
und ftn Betretungsfalle ihn anher einzuliefern, -y,
steilen , den 30 . Juli 1868. Großh . bad. Amtsgerit,
Füller .

^

Z .m .649 . Sect . lll . J .Nr . 5510 . Karlsruhe
( Aufforderung . ) Der Gefreite Johanns
von Varnhalt , Amts Bühl , und Musketier Jvhin,
Martin Röther von Eppingen , Beide im 3 . Liniw
Infanterieregiment , werden hiermit aufgesordert, lsz
binnen

^

drei Monaten
bei ihrem Commando zu stellen , widrigenfalls fic z,
Desertion für schuldig erkannt und in die geschlij ,
Geldstrafe verfällt würden .

Zugleich wird deren Vermögen nnt Beschlag bell-,
Karlsruhe , den 31. Juli 1868 .

Großh . bad . Divisions -Gericht.
Der Der

Divisions -Commandeur : Divisions -AudiiM-
Wilhelm Prinz v . Baden . v. Reichlin .

Z .m .650 . J .Nr . 5530 . Karlsruhe (A u f j 0 rdi-
rung .) Der bereits wegen Desertion bestrafte
ketier Anton Ekerl von Walbach vom 5 . Linieu -H,-
fantericrcgiment , der Musketier Karl Weissenbu
ger von Rechberg vom 4 Linien -JnfanterieregimeiL
und der Tambour Benjamin R 0 senfelder vonll»
terrimsingen vom 5 . Linien-Jnsanterieregiment heda
unerlaubter Weise ihre Garnison verlassen . Düielba
werden daher aufgesordert, sich binnen

drei Monaten
bei ihren Commandos zu stellen , widrigenfalls siede
Desertion für schuldig erkannt und in die geseM
Geldstrafe verfällt würden.

Zugleich wird deren Vermögen mit Beschlag HM
Karlsruhe , den 31 . Juli 1868.

Großh . bad . Divisions -Gericht.
Der Der

Divisions -Commandeur : Divisions -Audi'tiir
Wilhelm Prinz v. Baden , Rüttinger .

Generallieutenant .
Z .m .682. Sect . lll . J .Nr . 5538 . Karlsriih -.

(Aufforderung .) Der Unteroffizier im 6. Lima
Infanterieregiment , Johann Baptist Roß « «,
von Endingm , Amts Kenzingeu, wird hiermit »M
fordert, sich binnen

drei Monaten
bei seinem Commando zu stellen , widrigenfalls er ca
Desertion jür schuldig erkannt und in die aesetzw
Geldstrafe verfällt würde.

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag belG
Karlsruhe , den 1. August 1868 .

Großh . bad. DivisionS -Gericht.
Der Der

Divisions -Commandeur : Divisions -AMm .'
Wilhelm Prinz v. Baden . v . Reichlin .

Z .m . 670. Nr . 8277 . Waldshut . ( Bekam »
machung .)

Die Aushebung für 1868 betreffend
Zur Aushebung der vcm BezirkWaldshut zu ml!»

den Siekrutenquote ist Tagfahrt auf
Mittwoch den 19 . und Donnerstag den
20 . August , jeweils Vormittags 8 Uhr.

im Gasthaus zum Rebstock dahier anberaumt .
Zu derselben werden hiemit, und zwar auf

Mittwoch den 19 . August ,
sämm tliche Wehrpflichtige des Jahrgang « 1847 »
die Pflichtigen des Jahrgangs 1848 aus den Or»
Alb , Albdruck , Albert , Dogern , Efchbat
Gurtweil , Schmitzingen , Thiengen , Walk
kirch , Weilheim und Waldshut ; auf

Donnerstag den 20 . August
sämmtliche Pflichtige des Jahrgangs 1848 »«»'
dem Androhcn vorgeladen, daß die ohne genügt
Entschuldigung in der Tagfahrt Ausbleibcndensä»
Verwirkung einer Ordnungsstrafe bis zu 20 fl.
bis zu 8 Tagen Gefängniß des Rechts, an der Loos«*
Theil zu nehmen , beziehungsweiseder aus der frühr»

Loosung erworbenen Berechtigung verlustig , und ab

vorzugsweise Einzustcllende behandelt werden ,
haltlich der Einleitung des gerichtlichen Strafveefch
rens , wenn Verdacht vorliegt, daß sich der Ausbleiber"

seiner Dienstpflicht zu entziehen sucht .
Die Pflichtigen vom Jahrgange 1847 haben

Stellungsscheine mitzubringen .
Diejenigen Pflichtigen, welche sich auf äußerlich «'*

sichtbare Gebrechen berufen, oder um ZurückMiotz
nachsuchen wollen, werden auf die 8832 —40derV»«

gesetzes und 88 19 , 33, 75 ff. der VollzugsverortmE
aufmerksam gemacht .

Waldshut , den 31 . Juli 1868 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B u i s s 0 n.
Z .m.671. Nr . 10,170 . Konstanz . ( Aktu - «»'

stelle . ) Bei hiesigem Bezirksamt ist eine AkwA
stelle mit einem Gehall von 450 fl. zu vergeben.,

"fl
Werber haben sich unter Vorlage ihrer Zeugniisi

^

dem Unterzeichnetenzu melden.
Konstanz, den 31 . Juli 1868.

Großh . bad. Bezirksamt .

Z .n.513 . Nr . 3599. Breisach . ( G - h " ^
stelle . ) Unsere zweite Steuergehilfenstelle, mit
cher ein Gehalt von 500 fl. verbunden ist , koam « «
Erledigung und soll längstens bis Mitte Oktober «L
wieder besetzt werden. Bewerber wollen sich
Vorlage ihrer Zeugnisse melden.

Breisach, den 31 . Juli 1868.'
Hauptsteucramt .

Druck und Verlag der G. Braun ' sche » Hofbuchdruckerei .
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